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12. Gesundheitspflege-Kongress

Sehr geehrte Damen und Herren,

trotz aller Sorgfalt und trotz neuester  

Methoden passieren auch in der modernen 

Medizin und Pflege Fehler. 

Patientensicherheit bedeutet, diese Fehler 

möglichst zu vermeiden – und falls sie 

dennoch passieren, aus ihnen zu lernen und offen damit umzuge-

hen. Das ist eine Herausforderung, die im Alltag nicht immer 

einfach umzusetzen ist.

Ich begrüße es daher sehr, dass der 12. Gesundheitspflege-Kongress 

das Thema Patientensicherheit in den Mittelpunkt stellt und diese 

wichtige Thematik aus verschiedenen Blickwinkeln erörtert. 

Aber auch die anderen Themen des Kongresses berühren relevante 

aktuelle Fragen der Berufspolitik – wie beispielsweise die 

Diskussion um den neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff oder die 

richtigen Weichenstellungen für die Pflegeausbildung der 

Zukunft.

Zugleich ist der Gesundheitspflege-Kongress ein wichtiger 

Treffpunkt zum fachlichen Gespräch für alle, die sich mit  

dem Thema Pflege beschäftigen – von Hilfskräften über das  

Pflegepersonal bis hin zum Management.

Ich wünsche Ihnen einen inspirierenden Kongress und einen 

gelungenen Erfahrungsaustausch.

Cornelia Prüfer-Storcks

Senatorin der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz  

der Freien und Hansestadt Hamburg

Weitere Informationen unter:
www.heilberufe-kongresse.de

Termin
24. und 25. Oktober 2014

Veranstaltungsort
Kongresszentrum im Hotel Radisson Blu 

Marseiller Straße 2 | 20355 Hamburg

Zielgruppen
•	 Pflegefachkräfte aller Versorgungsbereiche: ambulant,  

stationär, teilstationär

•	 Mitarbeiter/-innen des Stations- und Pflegemanagements

•	 Lehrer, Lehrende, Studierende

Schirmherrschaft
Cornelia Prüfer-Storcks  

Senatorin für Gesundheit und Verbraucherschutz  

der Freien und Hansestadt Hamburg

Veranstalter

Medienpartner

 

Organisation
Springer Medizin | Urban & Vogel GmbH

Kongressorganisation | Heidelberger Platz 3 | 14197 Berlin

andrea.tauchert@springer.com, Tel. (030) 82787 - 5513

Kooperationspartner

 

 

 

12. Gesundheitspflege-
Kongress
24. und 25. Oktober 2014 
Hotel Radisson Blu Hamburg

Der Pflegegipfel im Norden!



Fortbildungspunkte 
Die Kongressteilnahme sichert bis zu sechs Fortbildungspunkte 
pro Tag im Rahmen der Registrierung beruflich Pflegender beim 
Deutschen Pflegerat (DPR): www.regbp.de

Freitag, 24. Oktober 2014 Samstag, 25. Oktober 2014 24. und 25. Oktober 2014

Workshops und Seminare

 • Evidenz oder Qualität? Ein Widerspruch am Beispiel 
Thrombose-Prophylaxe

 • Die Rechte von Patienten und Angehörigen

 • Dienstplangestaltung

 • Kriseninterventionen in Extremsituationen

 • Burnout-Prophylaxe

 • Das kultursensible Krankenhaus

 • Science Slam zum Thema „Wissenschaft entdecken“  
mit anschließenden Workshops

Podiumsdiskussionen

 • Update Pflegekammer: die Situation in Hamburg  
und in anderen Bundesländern

 • Pflegedirektoren in der Diskussion: Vor- und Nachteile 
unterschiedlicher Bereichskonzepte

 • Spezialisierung vs. Generalisierung: der richtige Weg  
für die Pflegeausbildung

Patienten und Angehörige

Abendveranstaltung zum Thema  
Entlastung pflegender Angehöriger

Kongresseröffnung

Aktuelle Entwicklungen in der Pflege und  
der Umgang mit zukünftigen Herausforderungen
•	 Was hat sich seit dem Kongress 2013 in der Pflege getan? 
•	 Patientensicherheit gewährleisten trotz knapper Ressourcen
•	 Pflegemanagement / Case Management
•	 Von der Pflegewissenschaft in die Pflegepraxis

Fachvorträge

Case Management und Überleitungspflege 
•	 Pflegeüberleitung und Sozialdienst: eine Einheit?
•	 Case Management: Wie geht das?
•	 Wirksames Entlassungsmanagement durch eine gezielte  

sektorenübergreifende Versorgung
•	 Über das Kerngeschäft hinaus …  

Familiale Pflege und Öffentlichkeitsarbeit

Mitarbeitergesundheit und Arbeitsschutz 
•	 Mentale Belastungen im Pflegeberuf
•	 Verändertes Gesundheitsverhalten bei Auszubildenden
•	 Auswirkungen von Schichtdienst auf die Gesundheit
•	 Selbstpflegekompetenzen für Führungskräfte und  

Stationsleitungen

Kommunikation und Gefühlsarbeit in der Pflege 
•	 Reflektion und Selbstreflektion
•	 Gefühlsarbeit in der Pflege und professionelle Empathie 
•	 Kollegiale Beratung und Intervision
•	 Spiritual Care – eine wiederentdeckte Kultur der Pflege

Pflege- und Berufspolitik aktuell 
•	 Entwicklungen in der Hamburger Pflegelandschaft
•	 Der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff 
•	 Personalbemessung als Qualitätssicherung

Fachvorträge

Patientensicherheit und Qualität im Gesundheitssystem
•	 Aktuelle Studienergebnisse
•	 Arzneimittelsicherheit
•	 Rechtliche Aspekte: rechtliche Grenzen der Dokumentation,  

Überlastungs- und Gefährdungsanzeigen, Rechte von  
Whistleblowern

Hygiene – Grundvoraussetzung für sichere Pflege
•	 Förderung der Hygienecompliance bei Mitarbeitern
•	 Konsequentes Hygienemanagement in klinischen  

Risikobereichen 
•	 Wo Hygiene ganz besonders wichtig ist: Transplantations- und 

Verbrennungsstation

Bewegungskonzepte in der Praxis
•	 Kinaesthetics, Bobath & Co. – Was wird im Pflegealltag  

tatsächlich umgesetzt?
•	 Neue Bewegungskonzepte und Praxisbeispiele
•	 Neuer Expertenstandard „Erhaltung und Förderung  

der Mobilität in der Pflege“

Management und Führung
•	 Herausforderung Generation Y: Zukunftskompetenz für  

Führungskräfte 
•	 Skillmix im Klinikalltag
•	 Einbindung anderer Berufsgruppen in den Stationsablauf  

am Beispiel Physiotherapie 

Nach bestem Wissen und Gewissen – Ethik im Klinikalltag 
•	 Ethikberatung, Ethikbeauftragte, Ethikkommission
•	 Neue Qualitätsdimension: Ist Ethik messbar?
•	 Grenzsituationen auf der ITS

Praxisnahes Wundmanagement 
•	 Bewährte Behandlungsmethoden
•	 Neue Ansätze in der Wundbehandlung
•	 Rechtliche und ökonomische Aspekte


